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Frauenverein Hedingen 

 

Jahresbericht der Präsidentin 2023 

Das Jahr 2023 gibt zu reden. Der Ukraine Krieg ist immer noch im Gange, ein weiterer Konflikt im 

Gazastreifen ist dazugekommen. King Charles wird gekrönt und die Credit Suisse wird durch die UBS 

übernommen. Europa schwitzt, es werden Temperaturen bis 50 Grad gemessen, das Mittelmeer 

erreicht 29 Grad (Rekord seit Messbeginn). In der Schweiz kleben sich die Klimaaktivisten auf die 

Strassen.  

Der Frauenverein Hedingen lädt zu diversen Anlässen: 

Kunsthaus Sammlung Merzbacher vom 18. Januar 2023  
In zwei Gruppen sind wir mit kundiger Führung durch die beeindruckende Ausstellung geschlendert. 
Besonders in Erinnerung dürfte das eindrückliche Lichtermeer von Pipilotti Rist und die blauen Bilder 
von Picasso bleiben.  Picasso wurde schon als Kind von seinem Vater aufgefordert, jeden Tag vier 
Stunden zu malen. So entstanden in seinem Leben über 50'000 Bilder. Beeindruckend waren auch die 
grossen Seerosenteichbilder von Claude Monet, welche im fortgeschrittenen Alter entstanden. (Es ist 
nie zu spät für grosse Aufgaben…) Anschliessend verbrachten die über 20 Teilnehmer einen 
gemütlichen Abend in der Comihalle. 
 
Generalversammlung vom 30. März 2023 
71 Personen nehmen an der GV teil. Ursula Decurtins wird als Präsidentin mit Interview, Blumen und 
grossem Applaus verabschiedet. Doris Meile übernimmt das Präsidium. Neu in den Vorstand gewählt 
wird Astrid Wohlwend (Beisitzerin). Sie wird für die Verpflegung zuständig sein. Bestätigt wird 
Andrea Zank (Kassierin) und Regula Furrer (Beisitzerin). Die Bastelgruppe, welche das ganze Jahr für 
den Sternäzauber am Arbeiten ist, wird vorgestellt. Für diese Gruppe zeichnet sich Gaby Badertscher 
verantwortlich. 
 
Ausflug nach Baden vom 20. April 2023 
Es haben sich 27 Personen angemeldet. 9 haben die Variante mit dem anschliessenden Bäderbesuch 
gewählt. Wir wurden in zwei Gruppen eingeteilt und genossen eine 1½-stündige Führung durch die 
Bäderstadt. Die Stadt an der Limmat mit ihrer über 2000- jährigen römischen Bädertradition wurde 
bei der Bildung der Alpen mit 18 heissen Quelle bedacht. Es sprudelt bis zu 47 Grad heisses 
mineralreiches Thermalwasser aus dem Boden. Bis heute ist nicht bekannt, woher das Wasser genau 
kommt. Das 47 gradige Wasser hat dem neuen Bad, welches unter der Leitung von Mario Botta 
realisiert und 2021 eingeweiht wurde, den Namen gegeben: Fortyseven. Es verfügt über 8 Innen- und 
Aussenbecken, diverse Saunas und Dampfbäder und ist auf jeden Fall für einen Besuch zu empfehlen. 
Auf unserem Rundgang haben wir viel Wissenswertes erfahren und gesehen.  Zum Beispiel die gut 
erhaltenen Überreste eines römischen Bades oder die «Heissen Brunnen» direkt an der Limmat, 
welche zum Baden einladen und gratis für alle zugänglich sind. Einige Frauen haben im Anschluss an 
die Führung die Gelegenheit ergriffen, das Fortyseven gleich selbst auszuprobieren. 
 
Seniorenreise nach Biel und Solothurn vom 31. Mai 2023 
Pünktlich um 8.30 Uhr starteten 78 Senioren inklusive 5 Vorstandsfrauen mit zwei Cars der Firma 
Brumann Reisen Richtung Muri, Hallwilersee, Sursee zum Kaffeehalt nach Mauensee bzw. Alberswil. 
Das Wetter zeigte sich von seiner schönsten Seite. Während wir gemütlich im Car sassen, bestaunten 
wir die wunderschöne Landschaft mit ihren Seen und Feldern. Überall blühte der Mohn. Unsere 
Gruppe war so gross, dass Lotti Spalinger (unsere Reiseleiterin) zwei Gaststätten für ebendiesen 
Kaffeehalt organisieren musste. Kaffee und Gipfeli – perfekt. Frisch gestärkt ging unsere Reise weiter 
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durch das wunderschöne Emmental, via Langenthal bis nach Biel. Es stand eine Schifffahrt auf der 
Aare auf dem Programm. Während die Landschaft an uns vorbeizog, machten wir es uns im 
Restaurant des Schiffes gemütlich. Zum Mittagessen gab es einen Salat, Teigwaren mit Gulasch und 
zum Abschluss eine Vanillecrème. Bereits auf dem Schiff erklärte uns Lotti, wie es in Solothurn 
weitergehen würde. Geplant war eine Stadtführung. Wir durften uns nach Ankunft in Solothurn in 
vier Gruppen aufteilen: Turbo, Zügig, Gemütlich und Sehr Gemütlich. Es war also für alle etwas dabei. 
Meine Turbo- Gruppe und natürlich auch alle anderen erfuhren dank bestens qualifizierten 
Fremdenführern viel Wissenswertes über Solothurn. Wir flanierten durch die schöne Barockstadt, 
sahen das älteste Gebäude, den Zeitglockenturm, bei dem man sogar die Mondphasen ablesen kann, 
erfuhren, dass die Stadt zur Zeit der Römer schon von grosser Bedeutung war. Später spielte die 
Stadt auch eine wichtige Rolle bei der Rekrutierung von Söldnern und kam so zu Reichtum. Viele 
Männer aus der alten Eidgenossenschaft dienten vom 15. bis ins 18. Jahrhundert in europäischen 
Heeren. Aus dieser Zeit stammt das beeindruckende Zeughaus. Auch wie wichtig die Zahl 11 für 
Solothurn war, durften wir erfahren. Es gibt zum Beispiel 11 historische Brunnen in der Stadt, 3 x 11 
Tritte führen zur Kathedrale. Dort gibt es wiederum 11 Altäre, welche von der 11. Bodenplatte aus 
alle zu sehen sind, usw. 
Von Solothurn aus gings dann wieder zurück mit dem Car nach Hedingen. Wir erhielten viele positive 

Rückmeldungen. Lotti, vielen Dank für die gute Organisation! 

Vereinsreise nach Ilanz und Chur vom 8. September 2023  
37 Frauen haben sich an diesem Morgen auf die Reise begeben. Um unser Ziel Ilanz, (die erste Stadt 
am Rhein) zu erreichen, durften wir mit der Rhätischen Bahn durch das Unesco Weltkulturerbe 
Ruinaulta fahren. Die 13 Kilometer lange, wilde Schlucht des Vorderrheins allein ist schon eine Reise 
wert. In Ilanz nahmen wir an einer szenischen Führung durch die Altstadt teil, welche grossen 
Anklang fand. Wir wurden mitgenommen auf eine Zeitreise. Wir erlebten hautnah, was in der Kirche 
gepredigt wurde zur Zeit der Reformation, wir erlebten mit, wie das Städtchen im Jahr 1483 in 
Flammen aufging. Im Anschluss an die Führung ging es wieder zurück durch die Rheinschlucht bis in 
die älteste Stadt der Schweiz, nach Chur. Nach kurzem Fussmarsch erreichten wir das Gasthaus 
Gansplatz, welches für uns reserviert war. Wir hatten gut gegessen und konnten gestärkt wieder auf 
Entdeckungstour gehen. Lotti führte uns durch die Churer Altstadt bis zum Bischofssitz und es blieb 
im Anschluss noch genug Zeit, Chur auf eigene Faust zu entdecken. Um halb fünf besammelten wir 
uns vor dem Bahnhof und begaben uns wieder nach Hause. Müde und mit vielen schönen Eindrücken 
waren wir um halb sieben wieder in Hedingen. 
 
Chilbichallenge vom 23. September 2023 
Als uns das Chilbi- OK im Frühling anfragte, ob der Frauenverein auch in diesem Jahr wieder an der 
Chilbichallenge teilnimmt, war das für uns vom Vorstand keine Frage! Natürlich sind auch wir als 
aktiver Dorfverein gerne dabei. Wir boten einen Wurfstand an. Es ging darum, zehn Bälle ins 
Frauenvereinslogo zu treffen. Als Belohnung haben wir den Kindern und Erwachsenen eine kleine 
Süssigkeit offeriert. Ungefähr dreissig Teams haben sich den Aufgaben gestellt. 
 
Kinoabend im Chilehuus vom 5. Oktober 2023 
Film: Monsieur Claude und sein grosses Fest 
Viele interessierte Frauen fanden den Weg zu uns ins Chilehuus. Wir durften miterleben, wie die vier 

Töchter von Claude und Marie Verneuil eine grosse Überraschungsparty anlässlich des 40. 

Hochzeitstages ihre Eltern organisierten. Es war ein gemütlicher Abend, bei dem viel gelacht wurde. 

Hediger Sternäzauber vom 2. Dezember 2023 
Der Sternäzauber in der Schachenhalle war auch in diesem Jahr wieder ein voller Erfolg. Petrus 
bescherte uns viel Schnee und sorgte so für die richtige Stimmung. Wir Frauen waren schon seit 
Monaten mit den Vorbereitungen beschäftigt. Es hat sich gelohnt! Viele Besucher haben sich bei uns 
mit Weihnachtsgestecken, Geschenken, Gewobenem, Backwaren und Eingemachtem eingedeckt. Es 
ist immer wieder schön zu erleben, was wir gemeinsam auf die Beine stellen können: Die Säuliämtler 
Kochgruppe hat uns mit einem leckeren Menu (Ghackets, Hörnli und Apfelmus) verwöhnt. Wir 
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durften zur Mittagszeit fünf zusätzliche Tische aufstellen… Auf der Bühne wurde für die Kinder durch 
die offene Jugendarbeit Hedingen ein Weihnachtsbasteln angeboten, was sehr gut ankam. Kultur 
Hedingen organisierte das Figurentheater Finderill. Es fanden im Schulhaus Schachen Beta zwei 
Vorstellungen des Stücks «Zwerg Zapf» statt. Beide waren gut besucht. Im Werkgebäude wurde 
durch das Familienforum das beliebte Kerzenziehen durchgeführt. Wir wurden durch viele fleissige 
Helfer unterstützt. Vielen herzlichen Dank! Der Erlös ging in diesem Jahr an die Jobwerkstatt in 
Mettmenstetten (Arbeitsintegration für Menschen mit Fluchthintergrund) und an die offene 
Jugendarbeit Hedingen. 
 
Gruppenaktivitäten im Jahr 2023: 

Workgruppe: Diese steht unter der Leitung von Gaby Badertscher. Es wurde das ganze Jahr fleissig 

für den Sternäzauber gearbeitet. Es entstanden Teebäume, Filztannen, Tassen, Makrameeampeln 

und vieles mehr. Neben dem gemeinsamen Basteln wird auch der gemütliche Teil nicht 

vernachlässigt. 

Webgruppe: Diese wird von Bernadette Boppart geleitet. Die Frauen weben im Schulhaus Schachen 

Gamma. Den Weberinnen stehen vier Webstühle zur Verfügung. Auch in diesem Jahr konnten wieder 

viele schöne Einzelstücke für den Sternäzauber hergestellt werden. Unser Webangebot erscheint neu 

auch auf der Webseite des Textilforums. 

Besuchsgruppe: Ruth Welti leistet mit ihrer zehnköpfigen Besuchsgruppe einen grossen Beitrag für 

die ältere Bevölkerung von Hedingen. Alle Hediger und Hedigerinnen ab 80 Jahren werden einmal 

pro Jahr besucht. Im 2023 waren es 134 Besuche. Der Frauenverein erhält von der Gemeinde einen 

jährlichen Zustupf von Fr. 2'000.-, der grössere Teil wird aus dem Erbe Bruderer finanziert.  

Mittagstisch für Senioren und Seniorinnen: Dieser findet jeweils jede zweite Woche im Restaurant 

Obstgarten Senevita in Affoltern a.A. statt. Theres Meili nimmt die Anmeldungen entgehen, 

koordiniert den Fahrdienst und steht mit dem Restaurant in Kontakt. Trägerorganisationen sind die 

reformierte Kirche und der Frauenverein. Das Weihnachtsessen, an dem 35 Personen teilnahmen, 

wurde vom Frauenverein aus dem Erbe Bruderer offeriert. Es fanden im 2023 27 Essen statt. 

Wandergruppe: Die Wandergruppe (für Männer und Frauen) organisiert jeweils am ersten Mittwoch 

des Monats eine Wanderung. Im Moment sind vier WanderleiterInnen für das Rekognoszieren 

zuständig. Im vergangenen Jahr haben jeweils zwischen 10 und 30 Personen an den Wanderungen 

teilgenommen. Das Programm wird jeweils auf der Homepage der Gemeinde Hedingen und auf der 

Webseite des Frauenvereins veröffentlicht. Das Wandersekretariat wird von Bettina Troxler geführt. 

Im Dezember haben sich 37 Wanderer in der Besenbeiz zum Mittagessen getroffen und auf viele 

schöne Erlebnisse angestossen. 

Allgemeines:  

Per GV 2024 zählt der Frauenverein 216 Mitglieder. (Es kamen 9 Neumitglieder dazu.) 

Der Dank der Präsidentin für das Vereinsjahr 2023 geht an: 

Vorstand 2023 
Vizepräsidentin     Claudia Muff 
Aktuarin     Corinne Zeller 
Kassiererin     Andrea Zank 
Beisitzerin (Ausflüge)    Lotti Spalinger 
Beisitzerin (Verpflegung)   Astrid Wohlwend 
Beisitzerin (Sternäzauber)   Regula Furrer 
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Revisorinnen 2023 
Karin Peter + Verena Trindler 
 
Organisationsgruppe «Hediger Sternäzauber» 2023 
Regula Furrer, Claudia Muff, Doris Meile 
 
Webgruppe 2023 
Leitung Bernadette Boppart 
Edith Duchoud, Christiane Möhr, Florinda Biasio, Astrid Wohlwend, Maja Moser, Jolanda Ackermann 
Doris Meile 
 
Workgruppe 2023 
Leitung Gaby Badertscher 
Elisabeth Bigler, Judith Felder, Anita Gisler, Lucia Gyr, Vera Kaufmann, Doris Meile, Anita Mezger, 

Maria Schmucki, Ruth Schneebeli, Heidi Streich, Ruth Welti, Maja Wernli, Margret Wildhaber  
 
Besuchergruppe 2023 
Leitung Ruth Welti 
Annemarie Basig, Vreni Dubach, Annemarie Fässler, Susanne Reichenbach, Margrit Rinderknecht, 
Edith Schoch, Silvia Wetli, Trudi Wetli, Helen Winkenjohann, Margrit Keller 
 
Mittagstisch 2023 
(in Zusammenarbeit mit der reformierten Kirche) 
Leitung Theres Meili 
FahrerInnen: Esther Husi, Ruedi Meili, Ernst Meili, Gallus Gubser, Ruth Ochsner, Nina oder Jacky 
Spillmann 
 
Wandergruppe 2023 
Sekretariat Bettina Troxler 
WanderleiterInnen: Thomas Felder, Verena Trindler, Ruth Schneebeli, Stephan Mezger 
 
Herzlichen Dank an alle, welche zu einem erfolgreichen Vereinsjahr beigetragen haben. 

So viel zu meinem ersten Jahresbericht als Präsidentin. 

 

Hedingen, im März 2024    Doris Meile 

 

 

 


